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Bücherei Tuchenbach aktuell 
 

                                                      Herzliche Einladung zu unserem  

lebendigen Familien-Literaturgottesdienst 

„Die Rabenrosa“ von Helga Bansch                                                                     

am Sonntag, 25. Juni 2023 um 10.30 Uhr 

 in der Friedenskirche Tuchenbach 
 

Im Rabennest, hoch oben auf dem Baum, ist einiges los: die Jungen schlüpfen! 
Sie werden gefüttert, wachsen und krächzen um die Wette. Eines der Kinder 
sieht völlig anders aus als die anderen. Es hat keine Federn und kann nicht flie-
gen. Unsere kleine Rosa, sagt Mama liebevoll. ... 
"Eine schöne, einfühlsame Geschichte über das Anderssein und den Mut, sich 
selbst zu vertrauen". „Bezaubernd illustrierte Geschichte über das Anderssein, 
ganz ohne moralischen Zeigefinger aber mit viel Respekt und Zuversicht er-
zählt." Tauchen Sie mit uns ein in das Kinderbuch „Die Rabenrosa“. Das Thema 
Anderssein ist hier für große und kleine Leute verständlich aufbereitet.  
    
Willkommen, hereinspaziert und zugehört vom Team der Bücherei. Wir freuen 
uns auf euch. 
 

                              Kennt ihr schon Kamishibai - das Papiertheater? 
Das Kamishibai stammt aus Japan und hat dort eine lange Tradition. Wir haben zwei transportable Holzrahmen mit 
Klapptüren, in die die Bildkarten eingeschoben werden. Der Vorteil ist, dass beim Vorlesen oder erzählen, alle 
gleichzeitig das Bild sehen können. Für Kamishibai findet ihr unter anderem Geschichten von Elmar, Das kleine Wir, 
Das kleine Gespenst und viele mehr… Schaut bei uns vorbei, oder auf unsere Rubrik - Kamishibai. 
 

In den Pfingstferien ist die Bücherei vom 29.05.23 bis 09.06.23 geschlossen. 
 
Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach, Dienstag, 16.00 -18.00 Uhr, Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr   
Buecherei-tuchenbach@web.de, http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.de/ 
Bildung - Soziales - Gesundheit -Bücherei 

© 2015 Verlag Jungbrunnen  

Hallo, mein Name ist Mirjam Peipp. Ich bin 37 Jahre alt, verheiratet 

mit Semmy und Mama von unseren beiden Wildlingen Frida (7) und 

Micha (5). Ich liebe die Natur, bin ein kreativer Mensch, lese gerne 

Bücher (wenn ich mal die Zeit dazu finde), mache und höre gerne 

Musik. Allgemein bin ich sehr gerne mit Menschen unterwegs und 

komischerweise ist mein Lieblingsgeräusch trotzdem die Stille. Witze 

erzählen kann ich nicht. Rosenkohl mag ich nicht. Mit Ungerechtig-

keit komme ich nicht gut zurecht. 
 

Aber ich liebe Jesus und meine Familie. Mein Herzenswunsch ist es, 

Jesus in unseren Alltag bewusst zu integrieren, und seine Verhei-

ßungen nicht aus dem Blick zu verlieren, weil sie im Trubel so oft 

untergehen. Es ist sicher schon aufgefallen, dass das Symbol des 

Regenbogens immer wieder an Kleidung von mir auftaucht - das ist 

mir meine ganz persönliche Erinnerung: Die Verheißungen Gottes 

gelten heute, und sie gelten dir und mir. Er hat versprochen, da zu 

sein - immer.  
 

Wenn wir uns begegnen, dann sprecht mich gerne an und lasst uns 

ins Gespräch kommen. Darüber würde ich mich wirklich freuen! 

Wenn ihr Fragen zu mir habt oder auch Anregungen für unsere Ge-

meinde, wenn ihr gerne mitarbeiten möchtet oder was ganz anderes 

- dann kommt gerne auf mich zu. Denn ich denke, Gemeinde funkti-

oniert im Miteinander und Füreinander da sein - so wie Jesus es uns 

ja auch vorgelebt hat.  
 

Viele liebe Grüße - eure Mirjam 

Rel.Päd. Mirjam Peipp (hier mit ihrem Ehemann  
Samuel) bekleidet seit März die Pfarrstelle in  
Puschendorf. 

Neues aus der Nachbarschaft 

mailto:Buecherei-tuchenbach@web.de
http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.de/
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Woran erkennt man eigentlich, dass jemand Christ 
ist? Weil er in die Kirche geht? Weil er besonders 
erlöst aussieht? Weil er nicht aufhören kann von Je-
sus zu erzählen? Weil er Gutes tut? Weil er einen 
Fisch auf dem Auto kleben hat? Weil er in einen 
Hauskreis geht? Weil er die Bibel auswendig kann – 
ok gut, zumindest ein paar Verse? Weil er… 
Was fällt Dir noch ein? Gibt es DAS Kennzeichen? 
Klischees jedenfalls gibt es anscheinend ohne 
Grenzen. 
 
Ich war vor einer ganzen Weile mit einer Freundin 
als Mitarbeiterin bei einer Jugendfreizeit der Einrad-
fahrer dabei. Wir hatten schon ein paar Tage ge-
meinsam verbracht und an einem Morgen hat mich 
ein Jugendlicher beim Bibellesen gesehen. Er war 
von der etwas komischen Buchform irritiert und hat 
mich gefragt, was für ein Buch ich da lese. Ich habe 
ihm erzählt, dass das eine Bibel ist. Erst war sein 
Gesicht sehr überrascht und dann kam kurz drauf 
der Satz: „Echt? Das hätte ich nie gedacht! Du bist 
doch voll cool.“ – jetzt war ich überrascht: „Hä? Das 
schließt sich aus?“. Wir haben dann gemeinsam 
noch ein bisschen darüber geredet. Dabei kam her-
aus, dass er bisher Christen als die absoluten Spie-
ßer, Langweiler und Oberlehrer erlebt hatte. Schade 
eigentlich. Ein paar Jahre später, anderer Ort – ich 
lerne eine Mama im Geburtsvorbereitungskurs ken-
nen und wir verstehen uns richtig gut. „Du Miri – wie 
christlich seid ihr denn? So richtig richtig christlich? 
Wir naja – wir glauben da halt gar nicht dran.“ – ich 
bin wieder überrascht. Wie ist man denn richtig rich-
tig christlich? Und was steckt hinter so einer Frage? 
Und welche Erfahrungen stecken denn dahinter? 
 
Manchmal scheint es mir, wir Christen werden als 
Außerirdische wahrgenommen, entweder als zu 
fürchten oder als nicht ernst zu nehmen, vielleicht 
manchmal noch zu belächeln oder abschreckend. 
Aber warum eigentlich? Welches Bild haben die 
Leute denn von uns?  
 
Und dann denke ich an ein Ehepaar, deren Nach-
barschaft sich eher über deren Glauben hinter ihrem 

Rücken lustig machen, aber wenn mal wieder ir-
gendwo wirklich Not und Verzweiflung ist, dann sit-
zen sie alle dort im Wohnzimmer und können sich 
alles von der Seele reden und gehen mit einem Ge-
bet mehr und viel Last weniger wieder nach Hause. 
Also, was macht uns als Christen aus? Umso mehr 
ich darüber nachdenke, wäre meine Antwort: dann 
ist es die Beziehung zum himmlischen Papa. Ein 
Ort, an den ich immer kommen kann, wo mir immer 
die Türen offenstehen, wo ich so sein kann, wie ich 
bin. Wo ich nicht verurteilt werde, sondern vollkom-
men angenommen. Wo ich meinen Wert erfahre 
und wieder auftanken kann. Wo mir jemand voll-
kommen und unabgelenkt zuhört. Wo mich keinerlei 
Erwartungen niederdrücken. Christ, weil man Chris-
tus nah ist. Nicht weil ich irgendwas habe oder tue – 
an erster Stelle. 
 
Und dann erst gehe ich nach außen und sehe die 
Menschen um mich herum und kann ihnen Freund 
sein – nicht aus meiner Kraft heraus, sondern weil 
Jesus auch diese Menschen liebt und ihnen begeg-
nen möchte – warum nicht auch durch dich und 
mich? Jesus war zwar für viele Menschen damals 
auch eher exotisch und unverständlich, aber aus der 
Liebe zu seinem Papa heraus ist er zu ihnen gegan-
gen und hat sie kennengelernt – was sie wohl von 
ihm als erstes dachten? Und was sie nach dieser 
Begegnung dachten? Nachlesen kann man das zwi-
schen den dicken Deckeln der Bibel, die sicher ir-
gendwo zu Hause steht – lasst uns da nachschla-
gen und von ihm lernen, was es heißt, Menschen zu 
lieben und Christ zu sein. Ein Vers, der mich immer 
wieder dazu ermutigt ist: „Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst, ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen: Du bist mein!“ – das gibt mir Mut, das, 
was mich bewegt und begeistert, weiter zu geben 
und Leute mit Jesus bekannt zu machen. Vielleicht 
ja auch dich?!  
 
 
 
 
Seid lieb gegrüßt, eure Miri Peipp 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen:  

Du bist mein!“ 



Aus der Jugendarbeit 4 

Dann bist Du bei der Kinder - und Teeniemusicalfreizeit genau richtig :) 
Die Freizeit findet in den Herbstferien (29.10. bis 04.11.) im Dekanatsjugendheim in 
Schornweisach (im Steigerwald) statt.  
 

Veranstalter ist die Evangelische Jugend im Dekanat Schwabach in Kooperation mit der 
Kirchengemeinde Rohr. 
 

Die Leitung hat unser neuer Jugendreferent Christian Blank. 
Weitere Infos sowie die Möglichkeit zur Online-Anmeldung gibt es auf der Homepage der 
Evangelischen Jugend Schwabach (siehe QR-Code rechts) 

Du hast Spaß am Singen und am Theaterspielen  
und bist zwischen zehn und 15 Jahren alt? 

Liebe Veitsbronner, Obermichelbacher und Tuchenbacher, 
 
am 12. Juni ist es soweit: Ich, Christian Blank, bin wieder zurück - als alter 
und neuer Jugendreferent. Von 2012 bis 2018 war ich ja bereits in unserer 
Gemeinde und im Dekanat Fürth in der Jugendarbeit tätig gewesen. 
Verabschiedet habe ich mich damals zur Rummelsberger Diakonie, wo ich 
für die Soziale Gruppenarbeit in Nürnberg und als Teamleitung für die 
Schulbegleitungen in Nürnberg und im Nürnberger Land verantwortlich 
war. Mit einem Stellenanteil von 10 h werde ich meine Tätigkeit dort auch 
weiterhin fortführen. 
 

Jetzt freue mich sehr auf viele bekannte Gesichter und bin gleichzeitig neu-
gierig auf ganz neue Begegnungen in der Teestube, bei Jugendandachten, 
auf Freizeiten oder bei dem einen oder anderen Gottesdienst. 
Und ich freue mich auf das gemeinsame Nachdenken über „Gott und die 
Welt“ und ein humorvolles Miteinander-Unterwegs-Sein. 
 

Erreichbar bin ich ab dem 12. Juni unter 01525-1689030 und per Mail an 
christian.blank@elkb.de. 

JUNGSCHAR-TAGE 
Du bist zwischen sechs und zehn Jahre alt und hast 
Lust auf einen Nachmittag voller Action, Spaß und 
Geschichten? Du willst mit coolen Leuten eine tolle 
Zeit haben und Gott und Jesus besser kennenlernen? 
Dann melde dich am besten gleich für die  
Jungschar-Tage an! 
 

Wer sind wir? Wir sind eine Gruppe von jungen Er-
wachsenen, die Lust auf Jugendarbeit haben und 
deshalb einmal im Monat (mit Ausnahme der Som-
merferien) einen Nachmittag für eure Kids anbieten, 
an welchem viele actionreiche und spannende Aktio-
nen stattfinden, die von biblischen Geschichten unter-
malt werden. 
 

Wichtige Hinweise: Eine Teilnahme kann nur mit An-
meldung stattfinden. Die Anmeldung ist bis Mittwoch 
vor der Veranstaltung bei Nadine Engel (Kontakt s. 
unten) abzugeben. Pro Veranstaltung besteht eine 
max. Teilnehmerzahl von 25 Kindern Windhundprin-
zip). Die Anmeldung ist auf https://
evang.obermichelbach.net zu finden. 
 

Termine 2023 (Sonntag, jeweils von 14 - 17 Uhr): 
25.06., 30.07., Sommerpause, 01.10., 05.11., 03.12 
Ort: Ofenrohr Obermichelbach (Gebäude hinter dem 
Gemeindehaus) 
 

Ansprechpartner/-innen: 
Nadine Engel (nadine.engel@googlemail.com oder 
0159/01126013); Niklas Förster (0157/52244303);  
Hanne Schilmeier (0151/56128088) 

Wir freuen uns auf euch! 

Gute Neuigkeiten aus der Jugend 
 

Hier gibt es gleich zwei gute Nachrichten: 

Am 12. Juni wird ein neuer Jugendreferent seine Arbeit 

aufnehmen. Dieser „Neue“ ist bereits bekannt, weil er 

schon einmal hier gearbeitet hat: Es ist Christian Blank. Er 

war bereits von 2012-2016 als Jugendreferent in unseren 

Gemeinden tätig. Wir freuen uns sehr, dass die Stelle nach 

über neun Monaten endlich wieder neu besetzt werden 

konnte. Herzlichen Dank an alle Jugendlichen, die auch in 

der Zeit ohne Jugendreferenten die Jugendarbeit mit so 

viel Herzblut und Engagement gestaltet haben. An dieser 

Stelle danken wir auch allen, die trotz Vakanzzeit (also 
nicht besetzter Stelle) weiter gespendet haben. Unsere 

Jugendreferentenstelle wird nämlich komplett aus Spenden 

finanziert und kostet mehrere Zehntausende Euro im Jahr. 

Dieses Geld ist gut investiert, denn nur dadurch kann Ju-

gendarbeit in diesem Umfang und dieser Qualität bei uns 

stattfinden. 

Am 13. Mai wurde ein neuer Jugendausschuss gewählt. 

Der Jugendausschuss plant und koordiniert zusammen mit 

dem Jugendreferenten die Jugendarbeit in unseren Ge-

meinden. Er besteht aus fünf Jugendlichen, die von den 

Jugendlichen unserer Gemeinden gewählt werden. Hinzu 

kommen noch je zwei Erwachsene, die von den beiden 

Kirchenvorständen berufen werden. Elf Jugendliche hatten 

sich für die zu vergebenden Sitze zur Wahl gestellt. Ge-

wählt wurden Tobias Tschaftary, Yara Drechsel, Natascha 

Voigt, Felix Hinkelmann und Patrick Wein. Wir gratulieren 

den Gewählten und wünschen dem neuen Jugendaus-

schuss viel Freude und Segen für seine Arbeit. 

mailto:christian.blank@elkb.de
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16. April 2023, Veitsbronn Oben v.l.n.r.: Benjamin Ell, David Bruder, Dominik Joschko, Felix Plan, Pfr. Meisinger. 
Mitte v.l.n.r.: Vikarin Ramsch, Juliane Winderlich, Julian Pfeiffer, Leon Raber, Ben Mackowiak, Paul Ruff,  
Jannis Staud, Leonard Latteyer, Laurenz Gebuhr, Jonas Greul, Moritz Kamm, Paul Vogel. 
Unten sitzend: Lisa Heubeck, Clara Schwab, Juliane Roth, Felicia Tschaftary, Sarah Hüttinger, Lenja Hauck 

Foto: Doris Peter 

30. April 2023, Tuchenbach  
Von l.n.r.: Marius Storch, Anika Hagenauer, Timo Bauer, Johanna Benke, Andreas Kallert, Kayla Wells,  
Sebastian Brier, Anna Götz, Pfrin. Weeger, Nick Schierreich 

Foto: Margit Landauer 

Die Anmeldung zur Konfirmation 2025 in Veitsbronn ist am 06. Juli 2023. Alle Jugendlichen aus  
den betreffenden Jahrgängen (d.h., die in der Regel jetzt in der sechsten Klasse sind), werden rechtzeitig vom 
Pfarramt angeschrieben. Bitte melden Sie sich, sollten Sie keine Benachrichtigung erhalten. Vielen Dank. 
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Veitsbronn: Freitag, 19 bis 22 Uhr, 
Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche  
ab dem Präpi-Alter. 

 
Am Sonntagabend, 19 Uhr, finden abwechselnd 
in Veitsbronn und Obermichelbach Jugendan-
dachten statt. Die Termine stehen im Gottes-
dienstplan. 

 
 
 
 
 
 
Krabbelgruppe Veitsbronn,  
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366. 
 

Mini-Club Obermichelbach,  
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, Freitag von  
9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Nicole Gassmann, Tel. 0911-766855. 

FrohFreiFrau - Der neue Abend für Frauen 
 

Ins Gespräch kommen, Reden über Gott und die Welt, sin-
gen, Herz und Mund öffnen, wahrnehmen und gegenseitig 
stärken. Wir geben einen Rahmen vor, und gemeinsam mit 

euch wollen wir die Abende mit Leben füllen. In 2022 konn-
ten wir leider nur mit einem ersten Treffen beginnen, wollen 
aber jetzt in diesem Jahr den neuen Frauentreff mit Leben 
füllen und freuen uns auf euch. 

Wo und Wann? Gemeindehaus in Obermichelbach,  
Donnerstag, 01.06., 27.07., 21.09., 30.11.,  
jeweils von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr.  
 

Birgit Streng und Uli Weeger 

Altenkreise 
 
Veitsbronn 
 

Mittwoch, 07.06.,14 Uhr, Mittwoch, 05.07.,14 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn 
Leitung: Monika Ortner und Team 
 

Tuchenbach 
 

Mittwoch, 07.06., 14 Uhr, Hr. Veit, Gesundheitsberater: 
„Selbsthilfe zur Selbstdiagnose“ 
Mittwoch, 05.07., 14 Uhr, Hr. Lederer (Johanniter): 
„Drei Säulen für ein selbstbestimmtes Leben“ 
Bürgerhaus Tuchenbach 

Herzliche Einladung zur „Auszeit“ 2023 
Der Frühling liegt hinter uns und die 
Zeit der lauen Sommerabende steht 
an. Einen dieser lauen Sommeraben-
de haben wir für unsere „Auszeit“ re-
serviert: Seele baumeln lassen, Kraft 
tanken, einfach da sein. 
 

Unsere „Auszeit“ findet dieses Jahr 
am Freitag, 07. Juli, ab 19 Uhr wie-
der auf der Wiese vor dem ev. Ge-
meindehaus am Schelmengraben 
in Veitsbronn statt.  
 

Beate aus Würzburg wird unsere  
Referentin sein zum Thema: „Body 
Spirit Soul“. 
 

Beate Nordstrand, Mutter von fünf 
Kindern und mehrfache Oma, ist ver-
heiratet mit einem Pastor und hat an 
seiner Seite immer schon am Ge-
meindeaufbau mitgearbeitet und früh 
ihre Begeisterung für den Schwer-
punkt Frauen in der Gemeinde ent-
deckt. 
 

Diese Begeisterung hat sie 2003 mit 
ihrem gelernten Beruf als Diätassis-
tentin verknüpft und das Programm 
„Lebe leichter“ ins Leben gerufen- 
eine Verquickung aus Erfahrungen in 
der Gemeinde- und Frauenarbeit mit 

einem ganzheitlichen Lebensstil. Das 
Konzept hilft Frauen beim Abnehmen 
und dabei, gut für sich, Körper, Seele 
und Geist zu sorgen. Dazu erschie-
nen ist auch das Buch „Body Spirit 
Soul“. 

 

Wir freuen uns auf Beate Nordstrand 
und auf ihre fundierten Lebenserfah-
rungen und Ideen, die sie uns an die-
sem Abend mitbringen wird, damit wir 
alle gut für Körper, Seele und Geist 
sorgen können. 
 

Unser Beitrag an diesem Abend zu  

Körper: 
 Es gibt Fingerfood und Getränke 
 

Seele: 
Lauer Sommerabend mit selbst mit-
gebrachten Sitzgelegenheiten  in 
Form von Campingstuhl, Decke, …. 
in schönem Ambiente auf der Wiese 
vor dem Gemeindehaus in bester 
Gesellschaft 
 

Geist: 
Impulse von Beate Nordstrand und 
Musik von „Die alte Dame und Herr 
Mond“ aus Nürnberg 
 

Der Beitrag von eurer / Ihrer Seite: 10 
Euro an der Abendkasse.  
 

Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt.  
 

Für alle, die um 19 Uhr noch nicht da 
sein können, sei gesagt, dass der 
Vortrag von Beate Nordstrand so ge-
gen 19.45 Uhr beginnen wird. Vorher 
ist Zeit zum Ankommen, Reden, Sna-
cken.   
 

Wir freuen uns auf Sie/Euch! Bleibt 
wohl behütet.  
 

Das „Auszeit“-Team.  
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Neues vom Grünen Gockel 
Der Auftakt zur Vorstel-
lung des Umweltmana-
gements „Grüner Go-
ckel“ in der Gemeinde 
fand anlässlich des 
Ostergottesdienstes 
am 09.04.2023 statt. 
 

Unsere Vikarin Johanna Ramsch in-
tegrierte die Präsentation in den Got-
tesdienstablauf. Auszugsweise gab 
das Umweltteam erste Einblicke in 
die selbst erarbeiteten 
„Schöpfungsleitlinien“. Diese sind 
Grundlage unseres zukünftigen Ar-
beitens. 
 
Unterstützung fanden wir in Silke 
Fleischmann (Steuerungsgruppe 
Fairtrade Town Veitsbronn) zum The-
ma „fairtrade“. Vielen Dank für ihren 
Beitrag. Erste Netzwerke entstehen. 
Regionaler Einkauf und Verwendung 
fair gehandelter Produkte ist einer der 
Fokusthemen des Umweltmanage-
ments.  
 
Der nächste Schritt ist die offizielle 
Verabschiedung der 
„Schöpfungsleitlinien“ im Kirchenvor-
stand am 27. Juni 2023. Über diese 
können Sie sich auf der Homepage 

der Kirchengemeinde informieren. 
Gerne steht das Umweltteam zu Ge-
sprächen über die Leitlinien bereit. 
Die Treffen des Umweltteams sind 
öffentlich. Die Termine werden nach 

Themenaktualität realisiert. Bei Inte-
resse der Teilnahme bitte um Infor-
mation an die E-Mail-Adresse: um-
welt.veitsbronn@elkb.de 

Peter Scharf 

Die Mitglieder des Umweltteams auf der Bank sitzend von links nach rechts:  
Ulla Stahl, Claudia Ortner-Kronau, Johanna Ramsch, Peter Scharf, Wolfgang Siebert  
(nicht im Bild: Leonard Hoch). Stehend: Silke Fleischmann (Fairtrade Veitsbronn) 

Herzliche Einladung zur Nacht der Kirchen 

Wir, die katholische und evangelische 
Gemeinde in Veitsbronn, wollen uns 
besser kennenlernen. 
 
Unter dem Motto: Nacht der Kirchen 
– typisch evangelisch. typisch ka-
tholisch. Gemeinsam unterwegs 
Teil 1 haben wir Lust in einer locke-
ren Atmosphäre unsere Nachbarn 
und Nachbarinnen kennenzulernen 
und herauszufinden, wer ist das da in 

der anderen Kirche. Dabei geht es 
nicht um große theologische Fragen 
oder was uns unterscheidet. Wir wol-
len einfach einen schönen Abend 
miteinander verbringen, bei dem wir 
unsere Kirchen und uns gegenseitig 
kennenlernen. Denn schließlich ver-
bindet uns viel mehr als uns trennt. 
 
Am Freitag, den 23. Juni machen wir 
uns auf den Weg.  
Zunächst jede und jeder für sich zur 
evangelischen Veitskirche. Dort tref-
fen wir uns um 18 Uhr. Nach einem 
ersten Kennenlernen laufen wir ge-
meinsam auf einem Stationenweg zur 
katholischen Heilig-Geist-Kirche. Die-
ser wird unter anderem in Zusam-
menarbeit von der katholischen und 
evangelischen Jugend gestaltet. In 
der Heilig-Geist-Kirche können wir 
uns dann nach einer kleinen Andacht 
bei Getränken und Snacks noch bes-
ser kennenlernen. 
 
Wer nicht gut zu Fuß ist, fährt einfach 
vor und wir treffen uns an der Kirche. 
Offizielles Ende ist 21 Uhr. Wer dann 

gerade ein gutes Gespräch führt oder 
Lust auf weitere Gespräche hat, ist 
herzlich eingeladen, länger zu blei-
ben. 
 
Herzliche Einladung an Sie und Euch 
alle aus Veitsbronn, Obermichelbach, 
Tuchenbach und Puschendorf! 
 
Ihre Vikarin Johanna Ramsch und 
das Vorbereitungsteam 
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Noch immer ist sie nicht ganz abge-
schlossen – die Restaurierung unse-
rer Orgel in der Heilig – Geist –
Kirche. Doch längst sind Gehäuse, 
Spielanlage und Klaviatur, Windanla-
ge und Windladen gereinigt. Und 
sämtliche Pfeifen, die zur Säuberung 
ausgehoben und in die Werkstatt 
transportiert worden waren, sitzen 
wieder an Ort und Stelle. 
Das Instrument kann also wieder 
bespielt werden – mit einem neuen 
„gebrauchten“ Sub-Bass, der unse-
ren alten sehr verwurmten ersetzen 
musste und mit noch einmal 3000 
Euro zu Buche geschlagen hat. Und 
sehr zur Freude unserer Organisten, 
die mithilfe einer höhenverstellbaren 
Orgelbank nun viel besser agieren 
können. 
Nur ein paar Feinabstimmungen sind 
noch nötig, bis Kirchenmusikdirektor 
Thomas Schumann das Instrument 
abnehmen kann. 
Herzlichen Dank möchte ich sagen – 
im Namen des gesamten Kirchenvor-
stands – für die zahlreichen Spen-
den, mit denen Sie die Sanierung der 
Orgel unterstützt haben und hoffent-
lich noch werden.  
Ein großer Dank geht auch an den 
Bürger- und Förderverein für die 

großzügige Summe von 1500 Euro 
und an die politische Gemeinde für 
die Zusage, die Hälfte der Finanzie-
rungslücke zu übernehmen. 
Ich freue mich darüber, dass dieses 
kostenintensive Projekt nun auf der 

Zielgeraden ist und hoffe, dass der 
Klang unserer renovierten Orgel vie-
le Menschen in einen Gottesdienst in 
unser Kirchlein lockt.  
 

Pfrin. Uli Weeger 

Frischer Klang und neuer Glanz – die Orgel in Obermichelbach 

Foto: Matthias Kronau 

Konfipraktikum 2023 

Zur Vorbereitung auf die Konfirmation gehört ne-
ben der Mithilfe bei der Christbaumaktion auch das 
Absolvieren eines Praktikums in einem Bereich 
unserer Kirchengemeinde. Ein paar Jugendliche 
lassen uns an ihren Erlebnissen teilhaben: 
 
Ich bin Anika Hagenauer und habe ein Praktikum 
in der Bücherei in Tuchenbach gemacht. Ich fand 
es sehr schön, dort zu arbeiten, da es zahlreiche 
Besucher gab mit verschiedensten Interessen. Das 
Einsortieren und Scannen der Bücher war anfangs 
eine Herausforderung, doch dann machte es mir 
sehr viel Spaß. Außerdem waren die Mitarbeiter 
der Bücherei sehr nett, weshalb es noch besser 
war. 
 
Ich heiße Marius Storch und habe mein Prakti-
kum in der Bücherei in Tuchenbach gemacht. Am 
Samstag, 5. November 2022, war ein Vorlese-
abend im Bürgerhaus. Dort wurde das Buch 
„Wenn der Tod kommt“ vorgestellt – mit vielen un-
glaublichen Geschichten aus dem Bestatter-Alltag. 
Geholfen habe ich bei den Einnahmen für den Ein-
tritt und beim Wegbringen der Teller in der Essens-
pause. Und am Sonntag, dem 27. November 2022, 
war unser Adventsmarkt in Tuchenbach. Dort habe 
ich beim Verkauf der Bücher geholfen. Die einzige 
negative Seite war die Kälte am Adventsmarkt. 
Sonst war alles schön. 
 

Fortsetzung siehe nächste Seite 
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23. April 2023, Obermichelbach 

Oben v.l.n.r.: Lennox Lange, Luca Lehner, Jonathan Frank, Johannes Popp 

Mitte v.l.n.r.: Pfrin. Weeger, Anna Schütrumpf, Elisabeth Gugel, Leonor Ammon, Laura Tischer 

Unten v.l.n.r.: Hannah Brodmerkel, Dilara Sen, Lucie Pförtner, Penelope Voigt, Fiona Friedrich 

Foto: Doris Peter 

Fortsetzung von Seite 8 
 
Ich heiße Andreas Kallert. Mein 
Praktikum fand ich gut, da ich einen 
Alltag in die Büchereiarbeit bekom-
men habe. Die ehrenamtlichen Mitar-
beiter der Bücherei haben mir gedul-
dig erklärt, wie was funktioniert und 
haben meine Fragen ausführlich be-
antwortet. Außerdem fand ich gut, 
dass nicht so viele Leute auf einmal 
da waren, sodass ich auch mal die 
Bücher scannen konnte, ohne dass 
ich Stress hatte. 
 
Ich heiße Timo Bauer und habe mein 
Praktikum im Altenkreis Tuchenbach 
gemacht. Am Tag meines Praktikums 
half ich beim Decken der Tische so-
wie Austeilen von Tee, Kaffee, Ku-
chen und der Bibeln. Als alle einge-
troffen waren, ging es endlich los. Wir 
aßen und tranken. Anschließend hör-
ten wir dann noch ein paar Gedichte 
und Geschichten. Insgesamt war es 
ein schönes Erlebnis mit leckerem 
Kuchen und man hatte Spaß und 
konnte neue, interessante Menschen 
kennenlernen. 

Mein Name ist Fiona Friedrich. Ich 
hatte mein Praktikum beim Mesner-
dienst. Es war für mich einfach alles 
toll, außer dass ich zu klein für die 
Altarkerzen in der Heilig – Geist – 
Kirche war. Genauso klein wie die 
meisten Mesnerinnen. Und das Beste 
war das Drücken der Glocken. 
 
Hallo zusammen. Mein Name ist 
Luca Lehner. Mein Praktikum habe 
ich beim Kindergottesdienst ge-
macht. Gefallen hat mir, dass wir zu-
sammen viel gesungen haben und ich 
den Kindern eine kleine Bibelge-
schichte vorlesen durfte. Nicht gefal-
len hat mir, dass so wenige Kinder da 
waren. 

  
Ich heiße Laura Tischer und habe 
mein Praktikum im Kinderhort Son-
nenschein gemacht. Ich fand, dass es 
ein sehr schönes Erlebnis war. Ich 
war selbst von der 1-4 Klasse dort 
und habe es sehr geliebt. Selbst als 
Betreuer aushelfen zu dürfen, war 
eine neue und schöne Erfahrung. Die 
andere Seite kennenzulernen und 
nicht nur als Kind zu spielen, sondern 

auch die Arbeit der Betreuer zu erle-
digen und auf die Kinder mit aufzu-
passen, hat mir sehr viel Spaß ge-
macht. Ich konnte mich mit meinen 
alten Betreuern, die noch da waren, 
unterhalten, wie zum Beispiel mit 
Christine, Sibille und Tanja. Auch 
wenn ein paar der Betreuer von da-
mals nicht mehr da waren, wie Ute 
und Bianca. Einmal habe ich bei der 
Essensausgabe für die 3-4 Klässler 
aushelfen dürfen, es war sehr lustig 
und spaßig, die Kleinen beobachten 
zu können und was sich so geändert 
hat zwischen der Zeit, in der ich da 
war und jetzt. Ich habe mein Prakti-
kum nicht lange vor Sankt Martin ge-
macht, darum hatten wir noch Bastel-
ideen gesucht und ich hatte den Vor-
schlag, kleine Sankt Martins auf dem 
Pferd aus Papier zu basteln, da ich 
diese damals auch mit Ute gebastelt 
hatte. Später habe ich dann mit ein 
paar Kindern Sankt Martins-Laternen 
gebastelt. Alles in einem war es eine 
sehr schöne und nostalgische Erfah-
rung, mein Praktikum im Hort machen 
zu können. 
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Unter diesem Motto lud die Kita Re-
genbogen nach vier Jahren wieder zu 
einem großen Jahresfest ein. Bei 
Sonnenschein war unser Garten mit 
rund 250 Personen gut besucht. Die 
Clowns Pipo und Paula unterhielten 
die Gäste mit einem kleinen Sketch 
und die Kinder spielten und tanzten 
zu verschiedenen Zirkusliedern. Im 
Anschluss gab es verschiedene Le-
ckereien wie Gegrilltes, Salate, Ge-
tränke, Popcorn, Kaffee und Kuchen. 
Neben der Rollerbahn konnten die 
Kinder Edelsteine sieben, sich 
schminken lassen oder ein Zirkus-
tatoo aufkleben lassen, am Glücksrad 
drehen, sich als Zirkusakrobat versu-
chen oder ein Foto mit unseren bei-

den Clowns machen. Gegen 14 Uhr 
gab es mit den beiden Clowns noch 
einen gemeinsamen Abschlusstanz. 
Für das Team des Regenbogens war 
es ein gelungenes Fest mit einem 
tollen Miteinander. 
 
Deutlich kühler vom Wetter, aber mit 
ganz viel Sonne im Herzen, luden die 
Kinder und das Team der Kita Puste-
blume eine Woche später zu einem 
„Fabelhaften Sommermärchen“ ein. 
Gleich zu Beginn sangen zwei Hort-
kinder im Wechsel mit dem Kinder-
garten das Sommerfestlied. Danach 
begeisterten einige Kinder der Hort-
gruppe die Zuschauer mit einem 
Tanz. Ein Märchenmedley und die Geschichte vom Dornröschen, alles 

von den Kindergartenkindern gespielt 
und gesungen, rundeten das Pro-
gramm ab.  
Danach warteten Gegrilltes (Steaks, 
Bratwürste, Maiskolben und Gemüse-
spieße), ein leckeres Salatbuffet, Kaf-
fee und Kuchen sowie Getränke auf 
unsere Gäste. Verschiedene Spielsta-
tionen sorgten für Spiel und Spaß. 
Die Höhepunkte waren sicher die Rol-
lerbahn, die auf der Straße aufgebaut 
war, das Glücksrad und das frisch 
zubereitete Popcorn. Am Ende unse-
res Festes waren sich alle einig: Es 
war wunderschön! 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Helfer und Spender, 
ohne die so große Feste nicht mög-
lich wären: Ihr seid Spitze! 
 

Beate Köferler-Rupp 

„Hereinspaziert, hereinspaziert“  

Herzliche Einladung zu Familienfreizeit & Gemeindewochenende 
 

Vom 29. Juli bis 6. August fahren wir zur Familienfreizeit in den Gästehäusern Hohe Rhön. Wir werden uns da-

bei in das christliche Festival „Missio Camp“ einklinken. Es gibt ein buntes Programm für alle Generationen, zuge-

schnitten für jede Altersgruppe. Über Bibelarbeiten, Spiel und Sport, Gottesdienste und Konzerte ist viel geboten. 

Dennoch ist man frei, an den einzelnen Angeboten teilzunehmen oder nicht. Nachmittags ist außerdem immer Zeit, 

um einzeln oder als Familie etwas zu unternehmen oder einfach die Seele baumeln zu lassen. Das MissioCamp 

kann auch nur für einige Tage besucht werden. Infos und Anmeldung über https://hohe-rhoen.org/missio-camp/ 
 

 

Unser diesjähriges Gemeindewochenende findet vom 13. bis 15. Oktober in den Bildungs– und Tagungshäusern 

Vierzehnheiligen statt. Weitere Informationen zur Anmeldung folgen im nächsten Gemeindebrief. 

Jetzt ist die Zeit…  

für den Kirchentag 2023 in Nürnberg 
 

Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. Doch was genau ist 

der Kirchentag eigentlich? Kirchentag ist fünf Tage Großveranstaltung. Die ungefähr 2.000 Veranstaltungen  

reichen von Konzerten, Gottesdiensten, Workshops und Podien bis hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. Es ist 

für alle etwas dabei! Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); vielleicht ist es ja 

auch für Sie an der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag zu kommen. Sichern 

Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets!  
 

Am Sonntag, den 11. Juni, wird um 10 Uhr der Abschlussgottesdienst des Kirchentages in der Veitskirche 

für die Gesamtgemeinde übertragen. 
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pfarrer Meisinger, Günter Schramm 
Geschäftsführung: Pfarrer Meisinger 
Büro: Stefanie Kallert 
Mittwoch, Freitag:  10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de;  
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie 
 

MS - Selbsthilfegruppe 
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 14.30 bis 17 Uhr 
Leitung: Frau Strobel 
 

Schachtreff         
Wann?              jeden Dienstag, 9 bis 12 Uhr 
 

Offener Stilltreff 
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 10 bis 12 Uhr 
Leitung: Daniela Imhof 
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de 

Wir freuen uns, Sie wieder zu sehen und laden ein zum liebgewonnen Mittagstisch.  
Aufgrund steigender Lebensmittelpreise sind wir leider gezwungen, den Preis anzupassen:  
Warmes Essen mit kleiner Nachspeise für 8,50 Euro im Haus der Diakonie, Waldstr. 2f, Siegelsdorf. 
 

Termin: Dienstag, 13. Juni, 11. Juli, um 12 Uhr  
 

Die Plätze sind begrenzt. Melden Sie sich bitte bis spätestens Donnerstag vor dem jeweiligen Termin an, im 
Büro des Diakonievereins, Tel. 0911/801 99-235, oder im Pfarramt, Tel. 0911/9779-4030. 

Mittagstisch im Haus der Diakonie 

Tagesausflug am Donnerstag,13. Juli 2023 
Herzliche Einladung zur Ausfahrt nach Thurnau und Kulmbach  

Wir erkunden auf einem kurzweiligen 
Spaziergang Thurnau und lernen den 
Ort von seinen schönsten Seiten ken-
nen. Erfahren Interessantes zur 
prächtigen Schlossanlage, besuchen 
die durch einen hölzernen Brücken-
gang mit dem Schloss verbundene 
St. Laurentiuskirche und das nahe 
Töpfermuseum, oder durchstreifen 
Thurnaus verwinkelte Gässchen mit 
ihren romantisch-pittoresken Häu-
sern.  
Die malerische Marktgemeinde 
Thurnau ist die Heimat vieler kreati-

ver Töpfereien, Maler, Weber, Holz-
designer u. Bildhauer. 
Zum Mittagessen fahren wir weiter 
nach Kulmbach zu einem Brauerei-
Gasthaus. 
 

Kulmbach liegt inmitten einer reizvol-
len, abwechslungsreichen Land-
schaft. Die Altstadt lädt mit ihren 
Mauern, Türmen und verwinkelten 
Gässchen, Fachwerkhäusern und 
verträumten Plätzen zur Besichtigung 
ein. In der traditionsreichen Marktgra-
fen-Stadt des Bieres, der Backwaren 
und der Gewürze sind alle Bedingun-
gen altfränkischer Gastlichkeit gege-
ben. 
Neben der Plassenburg prägt der am 
Fuße des Festungsberges stehende 
Langheimer Amtshof, sowie der Rote 
Turm, Petrikirche und die Markgräfl. 
Kanzlei das Kulmbacher Stadtbild. 
Auf der Rückfahrt kehren wir noch in 
Hallerndorf in einen Bierkeller zum 

Ausklang ein. 
 

Für Busfahrt, Eintrittsgelder und Füh-
rungskosten usw. erheben wir einen 
Beitrag von 35,- € pro Person  
(Ihre Speisen und Getränke  sind 
nicht enthalten). Dauer von  ca. 8.30 
bis 20 Uhr. 
 

Wir freuen uns über Ihre Anmel-
dung für den Tagesausflug im  
Büro des Diakonievereins, telefo-
nisch unter 0911-801 992 35; alter-
nativ  im Evang. Pfarrbüro Veits-
bronn, Tel. 0911-9779 4030. 

Seit Januar 2020 war Diakon Gerhard Landes in unserer Pfarrei tätig. Zu seinen Aufgaben zählten v.a. die  
Geschäftsführung der Kindertagesstätten und des Diakonievereins, außerdem die Organisation der Gottesdienste im 
Seniorenheim, Geburtstagsbesuche u.a.m. Nun hat Diakon Landes zum April die Stelle gewechselt. Wir danken ihm 
für seine Arbeit und wünschen ihm für die Zukunft Gottes Segen. 
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Impressum 
Redaktion: Pfarrer Johannes Meisinger 
(V.i.S.d.P.), Pfarrerin Uli Weeger,  
Ulla Schwarte, Matthias Kronau  
Herausgeber: Evang.–Luth. Pfarreigemeinde 
Veitsbronn-Obermichelbach;  
Erscheinungsturnus: 2-monatlich;  
Auflage: 3.450  
Druck: NOVA Druck Nbg.; Der Umwelt zulie-
be auf 100 % Altpapier gedruckt. 
Redaktionsschluss für die nächste  
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Danach eingereichte Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 

Veitsbronn  

IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 

Obermichelbach  

IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 

Diakonieverein  

IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 

Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 

IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 

Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 

Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 

IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei Veits-
bronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 

Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 

Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 
  

97794037 
  

pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
  

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Johanna Ramsch 78710210  johanna.ramsch@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  karin.bauer1@elkb.de 

Diakonieverein, Büro: Stefanie Kallert 80199235 80199237 info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Zentrale Diakoniestation, Mob.Soz.Hilfsdienst, 
Daniel Müller 

751172 
  

97794309 
  

ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
  

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus 

752151 
  

 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 
  

KiTa Pusteblume, Veitsbronn 
Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 
  

 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Christina Roth 

97794449 
  

 97794429   

Vitus-Krippe, Veitsbronn 
Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 
 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Samantha Bogner 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Gem.-Ref. Christian Blank (ab 12.6.23) 01525-
1689030  

 christian.blank@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 



Gottesdienste im Juni 14 

V = Veitsbronn                     O = Obermichelbach                      T = Tuchenbach                          P = Puschendorf 

Datum Uhrzeit Gottesdienst  Leitung 

Sa, 3.6. 14.00 Uhr Taufgottesdienst P Pfr. i.R. Johannes Meuth/ 
Rel.-Päd. Mirjam Peipp 

 19.00 Uhr Jugendgottesdienst V Jugend-Team 

So, 4.6. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl V Vikarin Ramsch 

Trinitatis 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst P Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl O Vikarin Ramsch 

  18.00 Uhr Friedensgebet P Team 

So, 11.6. 
1. So n. Trin. 

10.00 Uhr LIVE-ÜBERTRAGUNG:  
Abschlussgottesdienst des Kirchentags im Gemeindehaus 

P Team 

 10.00 Uhr LIVE-ÜBERTRAGUNG:  
Abschlussgottesdienst des Kirchentags in der Veitskirche 

V Team 

  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

Di, 13.6. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Haus Phönix V Lektor Seitz 

Mi, 14.6. 19.30 Uhr Meditativer Weg, Beginn am Gemeindehaus V Margrit Sulzer 

Sa, 17.6. 13.30 Uhr Traugottesdienst O eigener Pfarrer 

So, 18.6. 09.15 Uhr Gottesdienst V Präd. Heuckeroth 

2. So n. Trin. 10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen - FFW Höfen/Zweifelsheim,  
Altes Schulhaus 

P Rel.päd. Peipp 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 

 11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst  P Team 

  17.00 Uhr Gospelchurch (siehe S. 8) O Team 

So, 25.6. 09.15 Uhr Gottesdienst P  

3. So n. Trin. 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen V Pfr. Meisinger/Team 

 10.30 Uhr Literatur-Gottesdienst mit dem Team der Bücherei T Büchereiteam/Pfrin. Weeger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst T Pfrin. Weeger 

Herzliche Einladung zum Chorkonzert in Tuchenbach 
 

Auch in diesem Jahr kommt das Vokalensemble Langenzenn wieder in 
die Friedenskirche. 
 

Am Mittwoch, den 28. Juni, wird Chormusik aus der Romantik zu hö-
ren sein, unter anderem Werke von Reger, Bruckner, Mendelssohn-
Bartholdy, Brahms und Rachmaninow.  
 

Die Leitung hat Markus Simon. 
 

Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr. 

Meditativer Weg mit Margrit Sulzer 
 

Mittwoch, 14. Juni, Mittwoch, 12. Juli, jeweils 19.30 Uhr 
Zum meditativen Weg treffen wir uns um 19.30 Uhr am Gemeinehaus. Wir gehen dann zum größten Teil  
schweigend eine Runde bis zum Wald und dann wieder zurück zur Kirche. Sollte das Wetter sehr schlecht sein,  
bleiben wir im Meditationsraum bzw. in der Kirche. 



Gottesdienste im Juli 15 

V = Veitsbronn                     O = Obermichelbach                      T = Tuchenbach                          P = Puschendorf 

Sa, 1.7. 14.00 Uhr Traugottesdienst V Pfr. Baudisch 

So, 2.7. 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst mit Taufe, parallel Kindergottesdienst P Team 

4. So n. Trin. 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt für die Gesamtgemeinde O Pfrin. Weeger/Team 

  18.00 Uhr Friedensgebet P Team 

Sa, 8.7. 19.00 Uhr Kraftquelle - Alles neu, Wiese am Gemeindehaus V Pfr. Meisinger 

So, 9.7. 09.15 Uhr Gottesdienst P Pfrin. Weeger 

5. So n. Trin. 09.15 Uhr Gottesdienst V Vikarin Ramsch 

 10.30 Uhr Gottesdienst T Vikarin Ramsch 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfrin. Weeger 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 

 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst Retzelfembach V  

 10.30 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

 11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Di, 11.7. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Phönix V Lektor Seitz 

Mi, 12.7. 19.30 Uhr Meditativer Weg, Beginn am Gemeindehaus V Margrit Sulzer 

Sa, 15.7. 14.00 Uhr Taufgottesdienst P  

So, 16.7. 09.15 Uhr Gottesdienst P  

6. So n. Trin. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. i.R. Winfried Buchhold 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. i.R. Buchhold 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst P Team 

Fr, 21.7. 16.00 Uhr Schulabschlussgottesdienst Realschule Langenzenn P Pfrin. Degenkolb 

Sa, 22.7. 16.00 Uhr Konzert Chor Vielharmonie O Chor Vielharmonie 

So, 23.7. 09.15 Uhr Gottesdienst, mit dem Kirchenchor P  

7. So n. Trin. 10.30 Uhr Familiengottesdienst im Grünen für die Nachbarschaft, 
mit den Vitus-Kids 

T Pfr. Meisinger/Team 

 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst für Kinder von 0-6 Jahren und ihre Familien O Pfrin. Weeger 

Mi, 26.7. 08.30 Uhr Schulabschluss-Gottesdienste V Team 

Sa, 29.7. 13.00 Uhr Trau- und Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

 14.00 Uhr Traugottesdienst O Pfrin. Weeger 

So, 30.7. - 
8. So n. Trin. 

 So, 6.8. Familienfreizeit für die Nachbarschaft  
auf dem Missio-Camp in den Gästehäusern Hohe Rhön 

 Pfr. Meisinger/Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft O Pfrin. Weeger 

 10.30 Uhr Mundart-Gottesdienst im Biergarten P Prädikant Trommer 

 11.00 Uhr Mini-Gottesdienst P F. Merz/Team 

 11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Sommerkonzert in der Heilig-Geist-Kirche 
 

Der Chor Viel-Harmonie Obermichelbach lädt am Samstag, 22. Juli zu einem Som-
merkonzert in die Heilig-Geist-Kirche ein. Der erste Teil findet ab 19 Uhr in der  
Kirche statt. 
 
Der Chor singt im bewährten Format, unterstützt von der Chorband, einen Querschnitt 
aus seinem Repertoire, das von traditionellen Liedern , Gospel  und Pop geprägt ist. 
 
Anschließend gibt es hinter der Kirche noch Getränke / Snacks  und Livemusik… 
Lassen Sie sich überraschen…  der Eintritt ist frei 


